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Herren Kreisliga A Gruppe 4

TTC Borussia Grißheim III : SPVGG Untermünstertal 
Freitag, 28.10.2022, 20:15 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TTC Borussia Grißheim III und 
SPVGG Untermünstertal

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Koch / Sayer nach ca. 4 Stunden den
Matchball für SPVGG Untermünstertal im Spiel der Herren Kreisliga A Gruppe 4 eiskalt nutzte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TTC Borussia Grißheim III. Das Heimteam konnte im 4.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung hat der TTC Borussia Grißheim III nun ein Punkteverhältnis von 3:5 und
SPVGG Untermünstertal ein Punkteverhältnis von 9:1 in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Brühl / Heinicke beim 3:0 von Pollnik
/ Schneider. Zwar brachten Koch / Sayer Lakus / Fiebig phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzten sich Lakus / Fiebig mit 3:1 durch. Einen umkämpften Sieg feierten Trenkle / Träris beim 11:7,
4:11, 11:4, 10:12, 11:7 gegen Schelb / Flamm, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Harald Lakus hatte daraufhin gegen Florian Sayer wiederum bei seiner Drei-Satz-
Niederlage kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Hierbei überließ Lakus seinem
Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. 5:11, 11:13, 11:8, 11:5, 4:11 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Helmut Fiebig und Jochen Koch sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn
überließ Frank Trenkle seinem Gegner Pascal Schneider beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Es dauerte eine Weile, bis Matthias Träris seine 2:3-
Niederlage gegen Heiko Pollnik hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Trotz des Verlustes der ersten
beiden Sätze gewann Tom Brühl seine Partie gegen Alexander Flamm noch mit 3:2. Markus
Heinicke verlor seine Partie gegen Herbert Schelb unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte überaus überraschend nach Sätzen mit 7:11, 9:11, 8:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Harald Lakus hatte am Nachbartisch gegen Jochen Koch
trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 kaum eine
Chance. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Helmut Fiebig im Spiel gegen Florian Sayer bei
einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die
Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Was eine Wendung
des Spiels! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Frank Trenkle eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Frank Trenkle
gewann gegen Heiko Pollnik mit 3:2. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 7:5. Matthias Träris hatte seinen Gegner Pascal Schneider beim deutlichen Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte dagegen daraufhin Tom Brühl bei
seiner Pleite gegen Herbert Schelb. Keinen Zähler beisteuern konnte Markus Heinicke im Spiel
gegen Alexander Flamm, das 0:3 verloren ging. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
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stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung
ihren Höhepunkt. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Koch / Sayer hatten Brühl / Heinicke
nur im ersten Satz eine Chance. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Borussia Grißheim III in der Saison nun einen Saison-
Sieg, 2 Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
11.11.2022 gegen den TTC Bad Krozingen III an. Für SPVGG Untermünstertal steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen SPVGG. Alem. Müllheim am 11.11.2022 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 9:1 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Borussia Grißheim III

Doppel: Brühl / Heinicke 1:1, Lakus / Fiebig 1:0, Trenkle / Träris 1:0 
Einzel: H. Lakus 0:2, H. Fiebig 1:1, F. Trenkle 2:0, M. Träris 1:1, T. Brühl 1:1, M. Heinicke 0:2 

 SPVGG Untermünstertal
Doppel: Koch / Sayer 1:1, Pollnik / Schneider 0:1, Schelb / Flamm 0:1 
Einzel: J. Koch 2:0, F. Sayer 1:1, H. Pollnik 1:1, P. Schneider 0:2, H. Schelb 2:0, A. Flamm 1:1


